
PROBLEMSTELLUNG

Die Elbe ist ein noch immer stark belastetes Gewässer mit einer
angesichts der Reduzierung punktueller Einleitungen wachsenden
Dominanz der diffusen Nährstoffeinträge. Seit der Vereinigung beider
deutscher Staaten sind in den neuen Bundesländern tiefgreifende
Veränderungen in der Landnutzung eingetreten (andere
Anbauverhältnisse, Flächenstillegungen, Abbau der Viehbestände,
Rückgang der Düngung, Extensivierung). Die sich daraus sowie aus
weiteren zukünftigen Landnutzungsänderungen ergebenden
Auswirkungen auf den Wasser- und Stoffhaushalt des Flusssystems
der Elbe müssen untersucht und modellmäßig erfasst werden.
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Elbe: Teileinzugsgebiete

ZIELSTELLUNG

Es sind großräumig anwendbare Modelle und Instrumentarien
(Methoden, Arbeitstechniken, Software u.ä.) für ganzheitliche
dynamische Analysen des Gebietswasser- und Stoffhaushalts zu
entwickeln, die die Raum- und Zeitvaribilität der bestimmenden
hydrologischen Prozesse in angemessener Näherung berücksichtigen.
Mit den Modellen sollen Typen und Verteilungsmuster der
Landnutzung im Elbegebiet ermittelt werden, die

a) eine nachhaltige territoriale Entwicklung in den einzelnen Teilen
des Elbegebietes garantieren,

b) dauerhaft umweltverträglich, d.h. ökologisch günstig bzw.
vertretbar sind,

c) die Stoffeinträge in die Gewässer auf ein erreichbares Mindestmaß
reduzieren.

UNTERSUCHUNGSGEBIETE

Es soll das gesamte zum Bundesgebiet gehörige Einzugsgebiet der
Elbe bearbeitet werden, wobei für die Modellentwicklung und Detail-
untersuchungen eine Untergliederung in primäre Teileinzugsgebiete
erfolgt (siehe Abbildung).

ARBEITSPROGRAMM

Das Forschungsvorhaben umfasst folgende Teilaufgaben:

Szenarioanalysen mit vorgegebenen unterschiedlichen Typen und
Flächenmustern der Landnutzung (PIK)

Detaillierte dynamische Modellierung des Wasser- und Stoffhaushaltes
und der sie bestimmenden hydrologischen Prozesses in drei

ausgewählten Elbeteilflussgebieten (PIK)

Entwicklung von Modellen zur Abschätzung der Nährstoffretention in
Flußsystemen (IGB)

Quantifizierung der Nährstoffeinträge
(-emissionen) in den Teilgebieten und im Gesamtgebiet der Elbe (IGB)

Näherungsweise Primärberechnung des Gebietswasserhaushalts und
des Abflusses nach Komponenten in ihrer Raum-Zeitvariabilität (PIK)
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Forschungskoordinierung und Ergebnisverallgemeinerung im
Themenbereich "Landnutzung im Einzugsgebiet" (PIK)

Teilaufgabe 1 hat das Ziel, für einen vorgegebenen
Untersuchungszeitraum eine dynamische Modellierung des
Wasserhaushalts mit einem Zeitschritt von 1 Tag in ca. 40
Teilflussgebieten im deutschen Teil des Elbegebietes durchzuführen
und dabei die Anteile der verschiedenen Abflusskomponenten am
gesamten Gebietsabfluss in ihrer zeitlichen Variabilität abzuschätzen.

Bei Teilaufgabe 2 geht es in Ergänzung zu einem parallel bearbeiteten
UBA-Projekt um die Quantifizierung der an den Oberflächenabfluss
gebunden N- und P-Einträge, die Untersuchung der Zusammenhänge
zwischen dem Verhältnis von Sediment- zu Bodenabtrag und Gebiet-
sparametern (z.B. mittlere Neigung, Anteil landwirtschaftlicher Nutz-
flächen, Gewässernetzdichte) und um die Abschätzung der erosions-
bedingten Sedimenteinträge in die Flussgebiete.

Bei Teilaufgabe 3 soll der Versuch unternommen werden, die Nähr-
stoffretention modellhaft über charakteristische Flussgebietsparameter
und insbesondere die mittlere Aufenthaltszeit zu beschreiben.

Teilaufgabe 4 hat zum Ziel, den Gebietswasser- und -stoffhaushalt
eines Flussgebietes und damit den Abfluss und die Gewässerqualität
wesentlich bestimmender Prozesse flächendifferenziert und integrie-
rend in 3 ausgewählten Elbeteilflussgebieten (Stepenitz, Parthe,
Zschopau) mit einem Zeitschritt von 1 Tag dynamisch zu modellie-
ren.

In Teilaufgabe 5 sollen die Auswirkungen vorgegebener Landnut-
zungs- und Bewirtschaftungsänderungen auf die Stoffeinträge und -
frachten im Flusssystem der Elbe abgeschätzt und Anforderungen
zur Erreichung vorgegebener Richtwerte für die Belastungsvermin-
derung der Elbe abgeleitet werden.

In Teilaufgabe 6 sind im Interesse der vorgegebenen Gesamtziel-
stellung projektübergreifende Koordinierungsleistungen für die
Vorhaben im Themenbereich "Landnutzung im Einzugsgebiet" so-
wie Forschungsarbeiten zur Verallgemeinerung, Regionalisierung
und Skalierung von Einzelergebnissen zu erbringen (Entwicklung
bzw. Bereitstellung und Anwendung von Methoden, Modellen).
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